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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

03.05.1993 

Geschäftszahl 

93/18/0200 

Rechtssatz 

Bei der Entscheidung der Frage, ob einer der beiden Tatbestände des § 10 Abs 1 Z 2 FrG erfüllt ist, handelt es 
sich nicht um eine Ermessensentscheidung iSd § 7 Abs 1 und des § 7 Abs 3 FrG. 


